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 EIN WORT ZUVOR  
 

 

 

Liebe 

Pfarrangehörige, 

liebe Leser/innen! 
 

Biegen wir ab! 

Es ist die Chance, unser Leben 

und das, worauf wir „alles setzen“ 

kennenzulernen! 
 

Die Fastenzeit zeigt uns Christ/innen, 

wo es lang geht. Vielleicht haben wir 

den Mut, das Gewohnte zu verlassen 

und abzubiegen, dorthin, worauf wir 

„alles setzen“. Für uns Christ/innen 

bedeutet dies, sich dem zuzuwenden, 

der uns schließlich mitnimmt in die 

unendliche Freiheit eines absoluten 

Lebens – 

weg vom Tod, hin zum Leben, 

weg von aller Unterdrückung, hin zur 

Freiheit, 

weg von aller Geschäftigkeit, hin zur 

Ruhe für die Seele, 

weg von … 
 

Von wo oder von was wollen wir weg? 
 

Jede/r hat da ihre und seine „unwanted 

places“, seine „ungewünschten Orte“, 

die man sich nicht wünscht, die man 

gerne verlassen würde. In den kom-

menden Wochen sind wir eingeladen, 

„abzubiegen“ und dem Wegweiser 

„Fastenzeit“ zu folgen. Es ist eine Chan-

ce, die sich auftut … 

Wäre es nicht einmal angebracht, nach-

zudenken, welchen Glauben man hat? 

Ob dieser Glaube einem „etwas bringt“, 

weil er mich - als Mensch – weiterbringt. 

Sollte man sich da nicht einmal auf die 

Spur machen und zulassen, dass sich 

Fragen nach dem persönlichen Leben 

auftun? Wie lebe ich mit mir selbst? Wie 

lebe ich mit denen, die um mich herum 

sind, wie lebe ich in dieser Welt und 

kann ich mir eine Vorstellung von Gott 

machen? 

Vielleicht tauchen Antworten auf, die 

man nachbessern könnte, damit das Le-

ben mehr Qualität bekommt, mehr wirk-

liche Freude macht, mehr Sinn be-

kommt? 
 

Jedenfalls möchten es Ihnen und uns 

ans Herz legen – nachdem wir ja schon 

den Aschermittwoch gefeiert haben -, 

„abzubiegen“ und der Fastenzeit folgen 

bis wir Ostern erreicht haben. 

Es ist eine besondere Zeit, die uns die 

Chance schenkt, mehr zu (er)leben als 

wir gewöhnlich so gewohnt sind. Wir 

dürfen es uns gegenseitig erzählen, 

dass wir uns als Christ/innen einlassen 

und aufmachen wollen zu dem, auf dem 

wir „alles setzen“: unsere Hoffnung und 

Zuversicht, unsere Antwort bei der 

Frage nach dem Sinn und vor allem das 

unendliche Leben. 
 

Biegen wir ab! 

Es ist die Chance, unser Leben 

und das, worauf wir „alles setzen“ 

kennenzulernen! 
 

Seien Sie herzlich eingeladen 

zu den Angeboten 

unserer Pfarrgemeinde, 

besonders auch 

zu den Gottesdiensten – 

vielleicht einmal in der Woche?! 
 

Ihnen gesegnete Tage! 
 

 

Kerstin Gmeiner Elisabeth Harlander 
Pfarrsekretärin Gemeindereferentin 

 

P. Maria Pushpam Wolfgang Bauer 
Pfarrvikar Pfarrer 
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 WIR FEIERN GOTTESDIENST  
 

 

 

Eucharistie 

feiern 16 

Wenn wir den Frieden weitergeschenkt haben, 

halten wir beim „Agnus Dei“ 

nochmals inne zur Selbstreflexion, 

ob wir „würdig sind“, 

dass zu uns Jesus Christus kommen kann. 

Wir vertrauen „seinem Wort, 

so wird unsere Seele gesund“. 

 

 

 

 

  21. bis 27. Februar 
 

 

21.2.  Samstag 

nach Aschermittwoch 
  

Hl. Petrus Damiani 
   

16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 

in der Gesprächsecke der Kirche St. Wolfgang 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

 
 

 

 

 

Gottesdienst 
 

mit der FFW Haselmühl 

anl. d. Mitgliederversammlung 
 

Hl. M. f. + Erika Rösch 
MG: + Mitglieder d. Feuerwehr Haselmühl 

+ Georg Schmidt 

+ Gerhard u. Bernhard Leitl u. Eltern Leitl u. Breitkopf 
   

19:00 
Kf Sonntag-Vorabend-Gottesdienst 

  
 

Hl. M. f. + Xaver Graml u. Georg Ebenhöch 

MG: + Karl Koller 
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22.2.  1. Fastensonntag 
 

Invocabit 

„ER ruft mich an!“ (Ps 91) 
    

 

Evangelium: Lk 4, 1-11 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
 

Hinweis: Am nächsten Sonntag 

bitten wir um eine Gabe für die CARITAS-Arbeit 
   

10:00 KbA 
 

 

 

 

Klein-Kinder-Gottesdienst 
besonders für die kleineren Kinder 

mit ihren Eltern 

in der Kirche St. Antonius 
   

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Verwandtschaft d. Fam. Horst 

+ Anna u. Josef und Martha u. Georg Breitkopf 

+ Michael Erras 
   

17:30 
 

 

KbA 
 

 

 

 

persönliche 

Meditation in der Fastenzeit: 

stille Betrachtung und Gebet 
vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 
   

19:00 
KbW Sonntag 

Abendgottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

 

 

23.2.  Montag 

der 1. Fastenwoche 
  

Hl. Polykarp 
   

  kein Gottesdienst 

 

 

24.2.  Dienstag 

Hl. Matthias 
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16:00 KbW 

 

Schüler-Gottesdienst 1 

Eucharistiefeier 
besonders mit den Kommunionkindern 

   

19:00 Ph Abendgottesdienst 
in Penkhof 
 

Hl. M. f. + Anton Schwanzl, Stefan Michl u. Fam. Singerer 

 

 

25.2.  Mittwoch 

der 1. Fastenwoche 
  

Hl. Walburga 
   

18:15 

 

Rosenkranzgebet 
in der Kirche 

   

19:00 KbW Abendgottesdienst 
Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2021: 

+ Margareta Fuchs, 89 J., Kb – 23.02.22 

+ Josef Roith, 63 J., Hm – 24.02.21 

+ Johann Donhauser, 65 J., Hm – 24.02.21 

+ Hildegard Schlegl, 90 J., Hm – 25.02.21 

+ Richard Hartinger, 86 J., Kb – 26.02.22 

+ Rosmarie König, 83 J., Am – 26.02.23 

+ Maria Koller, 95 J., Ms, 27.02.24 

+ Brigitta Maul, 86 J., Hm – 28.02.22  

 

 

26.2.  Donnerstag 

der 1. Fastenwoche 
   

16:30 Sh Gottesdienst 
im Foyer des Seniorenwohnheims 
 

Hl. M. f. + Angehörige d. Fam. Wagner-Pronath 
 

 

27.2.  Freitag 

der 1. Fastenwoche 
  

Hl. Gregor von Narek 
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8:30 
 

 

KbW 
 

 

 

„KREUZungsPUNKT“ 

Gottesdienst 
mit Psalmengebet 

und Betrachtung einer Station des Kreuzweges – 

unsere Wege kreuzen den Weg Jesu … 
 

Koll`sche Stiftsmesse 

 

 

 

 

  28. Februar bis 6. März 
 

 

28.2.  Samstag 

der 

1. Fastenwoche 
   

16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder 

Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 

in der Gesprächsecke 

der Kirche St. Wolfgang 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Kreszentia u. Johann Hammer 

MG: + Maria u. Georg Pemp 

+ Hedwig u. Alois Reinwald 

+ Marianne u. Josef Krämer 

+ Gustav Schellhorn 

+ Agnes Hecht u. Eltern u. Bruder Pechtl 
   

 

18:15 

 

 

 

Gehen Sie zur Pfarrgemeinderats-Wahl! 

von 18:15 bis 19:00 in St. Antonius 
 

   

19:00 
Lf Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
 

Hl. M. f. + Georg Schmidl 

MG: + Mitglieder d. Dorfgemeinschaft Lengenfeld 
 

musik. Mitwirkung: Geschwister Mäschl 



 

7 

 

1.3.  2. Fastensonntag 
 

Reminiscere 

„Denk an DEIN 

Erbarmen, Herr!“ 

(Ps 25) 
   

 

 

Evangelium: Mt 17,1-9 
 

Caritas-Kollekte 
 

Zählung der 

Gottesdienstmitfeiernden 
   

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst 
Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Schwiegereltern Breitkopf 

+ Rosa Berndt 
 

musik. Mitwirkung: Kirchenchor 
   

 

10:45 

 

 

 

Gehen Sie zur Pfarrgemeinderats-Wahl! 

von 10:45 bis 11:30 in St. Antonius 
 

   

19:00 
KbW Sonntag 

Abendgottesdienst 
 

Hl. M. nach Meinung 
   

 

19:45 

 

 

 

Gehen Sie zur Pfarrgemeinderats-Wahl! 

von 19:45 bis 20:15 in St. Antonius 
 

 

 

2.3.  Montag 

der 2. Fastenwoche 
   

14:30 KbW Gottesdienst 
besonders für die Senior/innen 

 

 

3.3.  Dienstag 

der 2. Fastenwoche 
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Hl. Liberat Weiß und Gefährten 

   

15:00 
bis 

18:00 

KbW 
 

 

Beichtfest 
unserer Kommunionkinder in den Kommuniongruppen 

Bitte nehmen Sie in der Kirche Rücksicht 

und achten Sie auf Ruhe und Stille! 
   

19:00 Kf Abendgottesdienst 
in Köfering 
 

Hl. M. f. + Karolina Gmeiner u. Gabriele Lindenthal 

 

 

4.3.  Mittwoch 

der 2. Fastenwoche 
  

Hl. Kasimir 
   

18:15 

 

Rosenkranzgebet 
in der Kirche 

   

19:00 KbW 

 
Abendgottesdienst 
Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2021: 
 

+ Mathilde Lang, 97 J., Am – 02.03.23 

+ Kreszentia Hammer, 91 J., Kb – 03.03.22 

+ Engeltraud Wagner, 93 J., Gd – 03.03.24 

+ Alfons Breitkopf, 85 J., Kb – 03.03.25 

+ Otto Langer, 93 J. Am – 04.03.23 

+ Erika Stauber, 84 J., Kb – 04.03.25 

+ Rolf Mauel, 91 J., Ammerth. – 05.03.25 

+ Eckhard Stopienski, 71 J., Hm – 07.03.21 

+ Anton Hipfner, 84 J., Kb – 07.03.24 

+ Eveline Mazur, 84 J., Am – 08.03.24 

 

 

5.3.  Donnerstag 

der 2. Fastenwoche 
  Gebetstag um geistliche Berufe 
   

  kein Gottesdienst 

 

 

6.3.  Freitag 

der 2. Fastenwoche 
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Hl. Fridolin von Säckingen 

   

8:30 
 

 

KbW 
 

 

 

„KREUZungsPUNKT“ 

Gottesdienst 
mit Psalmengebet 

und Betrachtung einer Station des Kreuzweges – 

unsere Wege kreuzen den Weg Jesu … 
 

Stiftsmesse f. + Fam. Birner, Haubner, Prötzl u. Stumpp 

Stiftsmesse f. + Fam. Klein, Kissel, Bernard u. Baumann 
   

17:30 KbW 
 

 

Tauf-Vorbereitungs-Treff 
in der Kirche St. Wolfgang 

für die Taufeltern und Paten, 

deren Kind in den kommenden Wochen getauft wird 

 

 

 

 

  7. bis 13. März 
 

 

7.3.  Samstag 

der 2. Fastenwoche 
  Hl. Perpetua und hl. Felizitas 

   

16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Gesprächsecke 

der Kirche St. Wolfgang 
   

 
 

 

EineWelt-Waren Verkauf 
vor und nach dem Gottesdienst 

beim Verkaufswagen in der Kirche 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Magdalena Dotzler 

MG: + Eltern u. Geschwister d. Fam. Biehler 

+ Anton Hipfner 
   

19:00 
Kf Sonntag-Vorabend 

Gottesdienst 
 

Hl. M. f. + Anton Metschl 
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8.3.  3. Fastensonntag 
 

Oculi 

„Meine Augen schauen auf den Herrn!“ (Ps 25,15) 
    

 

Evangelium: Joh 4, 5-42 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 

   

 
 

 

EineWelt-Waren Verkauf 
vor und nach dem Gottesdienst 

beim Verkaufswagen in der Kirche 
   

10:00 KbW 
  

Sonntagsgottesdienst 
Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Engeltraud Wagner 

+ Johann Horst 
   

17:30 
 

 

KbA 
 

 

 

 

persönliche 

Meditation in der Fastenzeit: 

stille Betrachtung und Gebet 
vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 
   

19:00 KbW Sonntag 

Abendgottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

 

 

9.3.  Montag 

der 3. Fastenwoche 
  

Hl. Bruno von Querfurt, Hl. Franziska 
   

  kein Gottesdienst 

 

 

10.3.  Dienstag 

der 3. Fastenwoche 
   

16:00 KbW 

 

Schüler-Gottesdienst 2 

Eucharistiefeier 
besonders mit den Kommunionkindern 
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19:00 Lf Abendgottesdienst 
in Lengenfeld 
 

Hl. M. nach Meinung 

 

 

11.3.  Mittwoch 

der 3. Fastenwoche 
   

18:15 

 

Rosenkranzgebet 
in der Kirche 

   

19:00 KbW 

 
Abendgottesdienst 
Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2021: 

+ Joseph Windl, 90 J., Lf – 09.03.21 

+ Renate Scholz, 74 J., Kb – 10.03.23 

+ Ilse Meier, 82 J., Hm – 11.03.22 

+ Maximilian Wojtas, 86 J., Hm – 12.03.25 

+ Sergej Beller, 86 J., Kb – 13.03.22 

+ Erika Bladeck, 83 J., Hm – 14.03.24 

+ Anna Mayer, 85 J., Hm – 15.03.21 

+ Manfred Mellich, 71 J., Hm – 15.03.22 

+ Anneliese Knoll, 86 J., Hm – 15.03.22 

+ Gerhard Mühl, 83 J., Hm – 15.03.25 

 

 

12.3.  Donnerstag 

der 3. Fastenwoche 
   

16:30 Sh Gottesdienst 
im Foyer des Seniorenwohnheims 

 

 

13.3.  Freitag 

der 3. Fastenwoche 
   

8:30 
 

 

KbW 
 

 

 

„KREUZungsPUNKT“ 

Gottesdienst 
mit Psalmengebet 

und Betrachtung einer Station des Kreuzweges – 

unsere Wege kreuzen den Weg Jesu … 
 

Hl. M. f. + Eltern u. Geschwister d. Fam. Gerl 
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MG: + Katharina u. Paul Senft 

+ Angehörige d. Fam. Schötz 

+ Ilse Meier u. Mia u. Albin Knauth 

 

 

 

anschl. 

Kirchen-Café 
im Pfarrheim 

   

19:00 KbA

 

„Nacht der Lichter“ 
in der Kirche St. Antonius 
 

Eingeladen sind alle 

zu den „Minuten der Besinnung“ bei Kerzenschein  

vor dem Taizé-Kreuz mit Taizé-Liedern, mit Gebet und Stille. 

 

 

 

 

  14. bis 22. März 
 

 

14.3.  Samstag 

der 3. Fastenwoche 
  

Hl. Mathilde 
   

16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 

in der Gesprächsecke der Kirche St. Wolfgang 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
 

Hl. M. f. + Alois Gerl 

MG: + Mathilde u. Johann Gaßner u. Angehörige 

+ Margarete u. Franz Birner u. Angehörige 
   

19:00 
Lf Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
 

Hl. M. f. + Josef Tischner 

MG: + Angehörige d. Fam. Pechtl 

+ Barbara u. Anton Baumer u. Brüder 

+ Angehörige Singer u. Scharl  
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15.3.  4. Fastensonntag 
 

Laetare 

„Freue DICH!“ (Jes 66,10) 
    

 

Evangelium: Joh 9, 1-41 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 

   

10:00 KbW 
  

Sonntagsgottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

MG: + Karl Fröstl 

+ Matthias Kramer 

+ Ottilie Erras 

+ Max Wojtas 
   

19:00 
KbW Sonntag 

Abendgottesdienst 
 

Hl. M. nach Meinung 

 

 

16.3.  Montag 

der 4. Fastenwoche 
   

  kein Gottesdienst 

 

 

17.3.  Dienstag 

der 4. Fastenwoche 
    

Hl. Gertrud, Hl. Patrick 
   

19:00 Ms Abendgottesdienst 
in Moos 
 

Hl. M. f. + Maria Koller 

MG: + Josef Holzner 

 

 

18.3.  Mittwoch 

der 4. Fastenwoche 
  

Hl. Cyrill von Jerusalem 
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18:15 

 

Rosenkranzgebet 
in der Kirche 

   

19:00 KbW 
  

Abendgottesdienst 
Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2021: 

+ Anna Breitkopf, 85 J., Hm – 16.03.25 

+ Kreszenz Breitschaft, 93 J., Kb – 17.03.21 

+ Elisabeth Singer, 85 J., Gd – 19.03.25 

+ Manfred Kattner, 88 J., Hm – 20.03.23 

+ Wilhelmine Bauer, 84 J., Kb – 21.03.22 

+ Herbert Gleixner, 71 J., Lf – 22.03.25 
 

MG: + Sr. Rita Altmann 

 

 

19.3.  Donnerstag 

Hl. Josef 
Bräutigam der Gottesmutter Maria 

   

  kein Gottesdienst 

 

 

20.3.  Freitag 

der 4. Fastenwoche 
   

8:30 
 

 

KbW 
 

 

 

„KREUZungsPUNKT“ 

Gottesdienst 
mit Psalmengebet 

und Betrachtung einer Station des Kreuzweges – 

unsere Wege kreuzen den Weg Jesu … 
 

Hl. M. nach Meinung 

 

 

21.3.  Samstag 

der 4. Fastenwoche 
   

16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 

in der Gesprächsecke der Kirche St. Wolfgang 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

 
 

Gottesdienst 
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Hl. M. f. + Verwandte u. Freunde d. Fam. Starkmann 

MG: + Anna u. Josef, Martha u. Georg Breitkopf 

+ Frieda Schellhorn 

+ Georg u. Ella Ferstl 
   
   

  

 Verkauf des Fastenbiers 

zugunsten von MISEREOR! 
   

   

19:00 
Kf Sonntag-Vorabend-Gottesdienst 

  
 

Hl. M. nach Meinung 

 

 

22.3.  5. Fastensonntag 
 

Judica 

„Schaffe mir Recht, Gott!“ (Introitus) 
 

MISEREOR-Sonntag 
    

 

Evangelium: Joh 11, 1-45 
 

Misereor-Kollekte 
   

10:00 KbW 
 

 
 

 

Sonntagsgottesdienst 
 

Dank an den ehemaligen Pfarrgemeinderat 

und Einführung des neuen Pfarrgemeinderates; 

Einführung der neuen Katechistin Daniela Settele 

und des neuen Kommunionhelfers Stefan Bladeck 

in ihre Dienste 
 

Pfarrgottesdienst f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Eltern Demleitner 
 

musik. Mitwirkung: „Cababana“ 
   
   

  

 Verkauf des Fastenbiers 

und Ausgabe der Fastensuppe 

zugunsten von MISEREOR! 
   

   

17:00 Br. 

Konrad 

Kirche 

 

Musical „Staunende Augen“ 
mit den Kindern und Jugendlichen 

aus Ebermannsdorf und Kümmersbruck 

um 17:00 in Ebermannsdorf 
 

   

  kein Abendgottesdienst in Kümmersbruck 
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 WIR SIND GEMEINDE  
 

 

 
 

Regelmäßige Termine 
 

 
 

 

wöchentlich 

Mittwoch 
18:15 
 

 

Rosenkranz- 

gebet 
Friedensrosenkranz 
 

Mittwoch im Monat 
in der Kirche 
bzw. Am Wäldchen 
1. Mittwoch 
mit geistlicher Einführung 

 

 

14-tägig 

Donners-

tag 
18:00 

 

Bibelgespräch 

mit P. Maria 
im Jugendheim 

Herzliche 
Einladung 
ergeht an alle 
Interessierte! 

 

 

wöchentlich 

Donners-

tag 
19:00 – 20:30 

 

Probe des 

Kirchenchors 
im Pfarrheim 

Neue Sänger/innen 
sind immer 
herzlich 
willkommen! 

 

 

monatlich 

Freitag 
 

 

Kirchen-Café 
am 2. Freitag 

im Monat 
 

Nach dem 
8:30 Gottesdienst 
sind alle zum Frühstück 
in das Pfarrheim eingeladen. 

 

 
 
 
 

 

wöchentlich 

Samstag 
16:45 – 17:15 
KbW 
 

 

Beicht- 

oder 

Seelsorgegespräch 
in der 

Gesprächsecke 

der Kirche 
St. Wolfgang 

 

 

monatlich 

Sonntag 
17:30 / KbA 
 

 

siehe 

Gottesdienstordnung! 

Anbetung 
persönliches Gebet 

vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 
 

 
 

 
 

Weil Sie 

Mitglied unserer Pfarrgemeinde sind! 
 

Gehen Sie 
am 28. Februar oder 1. März 2026 

zur Wahl 
und wählen Sie 

den neuen Pfarrgemeinderat! 
 
 
m 
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Woche 1: 21. Feb. – 1. März 
 

 

 

 

 

SO, 22.2. 
10:00/ KbA 
 

 

Klein-Kinder-Godi 
in der 
Kirche St. Antonius 
(Durchgang St. Wolfgang) 

Herzliche Einladung 
an alle Familien 
mit Kleinkindern 

 

 

DI, 24.2. 
16:00/ KbW 

 

 

Schüler-Gottes-

dienst 1 
(Eucharistiefeier) 
zu dem besonders 
die Kommunionkinder 
eingeladen sind. 

 

 

DI, 24.2. 
17:00/ KbW 

 

 

Gruppenstunde 

der neuen Minis 
Wir bereiten uns 
auf den 
Beerdigungsdienst vor. 

 

 

MI, 25.2. 
19:30 – 21:00 
Jugendheim 
 

 

 

Film-Augenblicke I 
Unter dem Titel 
„Lebens-Zeichen“ 
möchten uns anhand 
kurzer Videos, 
geistliche Impulse für 
unseren Alltag schenken 
lassen. 

 

 

DO, 26.2. 

18:00 JH 

Treffen des  

AK „Musical“ 
Konkretes 
zum Ablauf des 
Aufführungs-Tages (22.3.) 
werden wir in den Blick 
nehmen.  

 

 

 

 

 

 

 

FR, 27.2. 
16:30 – 18: 30 
Kirchenwiese 
 

 

Firm-Projekt: 

Nistkästen 

zimmern 
Unsere Vögel brauchen 
Unterstützung! So kümmern 
wir uns um unsere Schöpfung 
und bauen Nistkästen mit 
Herrn Franz, unserem 
Hausmeister. 

Treffpunkt: Kirchenwiese. 
 

 

FR, 27.2. 
17:00 
bei der Linde 

  

Offene Jugend 

Arbeit 
Treffpunkt bei der Linde 
für alle Kinder 
und Jugendlichen 
„Wie schön ist 
unsere Welt“! 
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SA, 28.2. 
10:30 – 12:00 
KbW 
 

 

Samstags-TREFF 1 
„Das Sakrament 
der Versöhnung – 
die Beichte 
Treffen aller 
Kommunionkinder 
von 2026 

 

 
 

 

 
 
 

Das Wahllokal ist geöffnet: 
(Kirche St. Antonius) 

 

Samstag, 28.2. 
 

18:15 bis 19:00 
 

Sonntag, 1.3. 
 

10:45 bis 11:30 

19:45 bis 20:15 
 

 

 

 
 

 

Woche 2: 2. – 8. Februar 
 

 
 
 

 

MO, 2.3. 

14:30/ KbW 
 

 

Senioren-

gottesdienst 

anschließend 

Beisammensein 

bei Kaffee und Brotzeit. 
 

 

DI, 3.3. 
15:00-18:00 
KbW 
 

 

Sakrament 

der Versöhnung 

Beichtfest 
der 

Kommunionkinder 
i. d. eingeteilten 3 Gruppen! 

 

 

 

DI, 3.3. 
18:30/  
Med.-Raum 

 

KDFB - 

Vorstandssitzung 
Besprechung 
und Vorbereitung  
der Termine 
aus dem Jahresprogramm 

 

 

MI, 4.3. 
19:30 – 21:00 
Jugendheim 
 

 

Film-Augenblicke II 
Unter dem Titel 
„Lebens-Zeichen“ 
möchten uns anhand 
kurzer Videos, geistliche 
Impulse für unseren Alltag 
schenken lassen. 

 

 

FR, 6.3. 
17:00 
bei der Linde 
 

 

  

Offene Jugend 

Arbeit 
Treffpunkt bei der Linde 
für alle Kinder und Jugend-
lichen: „Wenn die Welt 
ein Dorf wäre…!“ 

 

 

6.3. 
2026 
 

 
Freitag 

17:30 - 

18:30 

Kirche 
St. Wolfgang 

Tauf-

Vorbereitungs-

Treff der Eltern, 
deren Kind demnächst 
getauft wird. 
Gerne dürfen Sie Ihr Kind 
in die Kirche mitbringen 
und auch die Paten sind, 
soweit es ihnen möglich ist, 
herzlich willkommen! 

 

 

SA, 7.3. 
11:00/ 
Pfarrheim 

 

Basar 

für Kindersachen 
im Pfarrsaal 
vom Elternbeirat 
des Kinderhauses 
St. Raphael 
 

Bitte Plakate beachten! 
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SA, 7.3. 

10:00  
Ebermannsdorf 

 

Chorprobe 
für das „Musical“ 

Alle Sänger/innen, die beim 
Musical im Chor mitsingen 
treffen sich von 10.00 – 
12.00 Uhr in der Bruder-
Konrad-Kirche in 
Ebermannsdorf. 
Bitte im „Musical-Outfit“ 

kommen!         
 

 

SA, 7.3. 

13:00 
Ebermannsdorf 

 

 

 

Spielprobe 
für das „Musical“ 

Alle Spieler/innen, die beim 
Musical die „Bewoh-
nerInnen von Jericho“ 
spielen, treffen sich von 
13.00 – 15.00 Uhr 
in der Bruder-Konrad-
Kirche in Ebermannsdorf. 
Bitte im „Musical-Outfit“ 

kommen!         
 

 
 
 
 
 

 

Woche 3: 9. – 15. März 
 

 

 

 

 

DI, 10.3. 
16:00/ KbW 

 

 

Schüler-Gottes-

dienst 2 (Eucharistiefeier) 
zu dem besonders 
die Kommunionkinder 
eingeladen sind. 

 

 

MI, 11.3. 
19:30 – 21:00 
Jh 
 

 

Film-Augenblicke 

III 
Unter dem Titel  
„Lebens-Zeichen“  
möchten uns kurze Videos 
geistliche Impulse für 
unseren Alltag geben. 

 

 

 

DO, 12.3. 
19:30/ 
Jugendheim 

 

 

Konstituierende 

Sitzung 
des neuen 
Pfarrgemeinderates 
im 
Jugendheim 

 

 

FR, 13.3. 
17:00 Jh 
 

 

Treffen des 

FGD-Teams 
Vorbereitung des 
Familiengottesdienstes 
zum Ostersonntag 

 

 

FR, 13.3. 
17:00 
bei der Linde 

 

Offene Jugend 

Arbeit 
für alle Kinder 
und Jugendlichen 
„NATUR erleben“ 

 

 

FR, 13.3. 
19:00/ KbA 
 
 

 

Nacht 

der Lichter 
Eingeladen sind alle 
zu den „Minuten der 
Besinnung“ mit Taizé-
Liedern, Gebet und Stille 
in die Kirche St. Antonius. 
Wir begrüßen auch herzlich 
unsere Firmlinge, 
deren Eltern und Paten … 

 

 

SA, 14.3. 
10:30 – 12:00  
KbW 
 

 

Samstag 

TREFF 4 
„Das Sakrament 

der Firmung – 

der Geist Gottes!“ 
Treffen aller Firmlinge 
dieses Jahres in der Kirche 

 

 

SA, 14.3. 

13:00 
Ebermannsdorf 

1. Generalprobe 
für das „Musical“ 

Alle Sänger/innen, Instru-
mentalisten, „Bewohner/in-
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 nen von Jericho“ und 
Akteure treffen sich von 
13.00 – 15.00 Uhr 
in der Bruder-Konrad-
Kirche in Ebermannsdorf. 
Bitte im Musical-Outfit 
kommen. (Hose, Pulli/ Jacke, 
Langarmshirt, Schuhe: 
schwarz; Musical-T-Shirt) 

 

 

SO, 15.3. 
17:00/ 
Pfarrheim 
 

 

Kolping: 

Jahreshaupt-

versammlung 
Herzliche Einladung 
an alle Mitglieder 
und auch alle Interessierte! 

 

 
 
 
 
 

 

Woche 4: 16. – 22. März 
 

 
 
 

 

MO, 16.3. 

14:30/ KbW 
 

 

 

 

Senioren-

nachmittag 
„Wohin gehen wir als Kirche? 

Schlaglichter 

aus Pfarrei und Diözese“ 

mit Pfarrer W. Bauer; 

Beisammensein 

bei Kaffee und Brotzeit. 
 

 

DI, 17.3. 
16:00/ KbW 

 

 

Schüler-Gottes-

dienst 3 (Eucharistiefeier) 
zu dem besonders 
die Kommunionkinder 
eingeladen sind. 

 

 

MI, 18.3. 
19:45/ 
Clubraum 
 

 

Sitzung 

der 

Kirchenverwaltung 
für alle Mitglieder 
und KV-Mitarbeiter 

 

 

 

19. 

oder 20.3. 
19:00/ 
Pfarrheim 

 
Bitte 
Schneideunter-
lage, Skalpell 
und Lineal 
mitbringen! 

Verzieren einer 

Kerze für Ostern 
für Erwachsene 
unter Anleitung 
von Fr. Hellebrand 
Materialien werden gestellt! 
Kosten: 15,-- Euro / je Kerze 

Anmeldung: 
Bianca.Hellebrand 
@t-online.de 
oder 
0151 6744 5707 

 

 

FR, 20.3. 
17:00 
bei der Linde 
 

 

Offene Jugend 

Arbeit 
für alle Kinder 
und Jugendlichen 
„Wir eröffnen die Eis-Saison“ 

 

 

SA, 21.3. 

10:00 
Ebermannsdorf 

 

2. Generalprobe 
für das „Musical“ 

Alle Sänger/innen, Instru-
mentalisten, „Bewohner/in-
nen von Jericho“ und 
Akteure treffen sich von 
10.00 – 12.00 Uhr 
in der Bruder-Konrad-
Kirche in Ebermannsdorf. 
Bitte im Musical-Outfit 
kommen. (Hose, Pulli/ Jacke, 
Langarmshirt, Schuhe: 
schwarz; Musical-T-Shirt) 

 

 

SA, 21.3. 
Pfarrsaal 
 

 

 

Kolping: 

Fahrradbasar 
12.00 – 13.00 
Warenannahme 
13.00 – 14.00 
Verkauf 
Bitte Plakate beachten! 
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SO, 22.3. 
10:00/ KbW 
 

 

 

Gottesdienst 

mit allen 

Pfarrgemeinderäten 
Wir sagen dem bisherigen 
PGR ein Danke, verab-
schieden die ausschei-
denden Mitglieder und 
führen den neuen PGR 
in den Dienst ein. 

 

 

 

 

Fasten Aktion 
Misereor-Sonntag, 22. März 

 

Verkauf von 
alkoholfreiem dunklen 

Bio-Fastenbier (3,--) 
und im Kirchen-Café-Format 

Ausgabe der 

Fastensuppe (gegen Spende) 
mit Zutaten aus der Region 

Bitte bringen Sie dafür 
eine Tasse und einen Löffel mit! 

 

 
 

zugunsten von MISEREOR 
 
 

 

Vor und nach 
den Gottesdiensten 

können Sie auch den fairen Handel des 
Eine Welt Waren – Verkaufs 

unterstützen. 
 

 

 
 

 

Seien Sie alle 

am Nachmittag 

nach Ebermannsdorf 

herzlich eingeladen 
zum 

 

 

 
 
 

 
 
 

 

Ein herzliches DANKE 
allen, die dieses Projekt 

auf die Beine stellen: 

den Musiker/innen 

und Sänger/innen, 

den Bühnenbauer/innen, 

allen, die den Backstagebereich 

versorgen, 

allen, die durch ihre Spende helfen, 

dass Kinder in Afrika 

„besser sehen“ können 

(Friends 4 Friends e.V.). 
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 WIR INFORMIEREN  
 

 

 
 

Stichworte – 

was steckt dahinter? 
 

Als Christ/innen sollten wir wissen, was und 
wie wir glauben. Mit den „Stichworten“ sol-
len kompakt einige Informationen ange-
boten werden, damit wir informiert sind … 
 

Die Fastenzeit dient der Vorbereitung auf 

die Feier des Todes und der Auferstehung 
Christi – also auf Ostern. Daher heißt sie auch 
„österliche Bußzeit". Sie „zielt zunächst nicht 
auf äußere Werke, `Sack und Asche', Fasten 
und Abtötungen, sondern auf die Bekehrung 
des Herzens, die innere Buße. Ohne sie blei-
ben Bußwerke unfruchtbar und unehrlich" (Ka-
techismus). 

 
 

„Die Fastenzeit dauert von Aschermittwoch bis 
zum Beginn der Abendmahlsmesse am Don-
nerstag in der Karwoche", liest man in der 
"Grundordnung des Kirchenjahres" (Lit. 
Kalender). 
Liturgisch gehören die Sonntage zur 
Fastenzeit. Dennoch ist es üblich, die für die 
Fastenzeit gefassten Vorsätze am Sonntag 
auszusetzen, weil auch die Sonntage der  
Auf das Grün des Jahreskreises folgt ab 
Aschermittwoch violett. Ab dann hängt in vielen 
Kirchen das Fasten- bzw. Hungertuch. 

Außerdem fällt in Gottesdiensten das Halleluja 
vor dem Evangelium aus, das Gloria wird nur 
an Festen und Hochfesten gesungen. Die 
Orgel wird nur zur Begleitung von Liedern 
gespielt, oft wird auch nicht mit vollem Geläut  
 

 
 

Das vierte der fünf Kirchengebote lautet „Halte 
die von der Kirche gebotenen Fast- und 
Abstinenztage!" Heute stellt die Kirche relativ 
wenige Regeln für das Fasten auf. Grund-
sätzlich wird unterschieden zwischen Fasten 
und Abstinenz. Fasten bedeutet in der Fach-
sprache die Beschränkung auf eine einmalige 
Sättigung am Tag, Abstinenz der Verzicht auf 
Fleischspeisen. Fasten und Abstinenz sind 
kirchenrechtlich am Aschermittwoch und an 
Karfreitag geboten. 
 

 
 

Abstinenz ist grundsätzlich an allen Freitagen 
des Jahres geboten, nicht nur in der Fastenzeit. 
Die „Weisungen zur Bußpraxis" der Deutschen 
Bischofskonferenz (DBK) sehen dabei vor, 
dass ein Freitagsopfer erbracht wird, dessen 
Form aber sehr frei ist: „Verzicht auf Fleisch-
speisen, der nach wie vor sinnvoll und ange-
messen ist, spürbare Einschränkung im Kon-
sum, besonders bei Genussmitteln, Dienste 
und Hilfeleistungen für den Nächsten" werden 
beispielhaft genannt. Dem Sinn des 
Freitagsopfers entsprechen aber auch Gebet 

https://www.katholisch.de/lexikon/1035-halleluja
https://www.katholisch.de/lexikon/1022-gloria
https://www.katholisch.de/artikel/13650-das-sind-die-fuenf-gebote-der-kirche
https://recht.drs.de/fileadmin/user_files/117/Dokumente/Rechtsdokumentation/4/4/2/95_23_16.pdf
https://recht.drs.de/fileadmin/user_files/117/Dokumente/Rechtsdokumentation/4/4/2/95_23_16.pdf
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und andere Frömmigkeitsübungen, eine 
„wirkliche Einschränkung" und der Dienst am 
Nächsten. Die Bischöfe geben die Empfehlung, 
das durch diese Fastenübungen Ersparte zu 
spenden. 
Christen sollen je nach ihrer wirtschaftlichen 
Lage einmal im Jahr, am besten zum Ende der 
Fastenzeit, ein „spürbares" Geldopfer für 
Hungernde und Notleidende geben. 
 

Das Abstinenzgebot verpflichtet alle Katholiken 
ab 14 Jahren, das Fastengebot alle volljährigen 
Katholiken bis 60 Jahre. 
Die kirchenrechtlichen Regelungen sind aber 
nur ein Rahmen, der Menschen schützen soll. 
Beim Fasten geht es nicht darum, Regeln zu 
erfüllen, sondern sich gut auf Ostern vorzu-
bereiten. Deshalb ist es auch sinnvoll, mit 
jüngeren Kindern je nach Alter zu überlegen, 
wie man die Fastenzeit gut gestaltet, und auch 
Über-60-Jährige dürfen an Aschermittwoch 
und Karfreitag das Fastengebot halten, wenn 
sie es können. Im Gegenzug ist niemand an die 
Gebote gebunden, wenn sie schaden würden, 
etwa aus gesundheitlichen Gründen. 

 
 

Liturgisch endet die Fastenzeit mit 
Gründonnerstag, wer Fastenvorsätze gefasst 
hat, hält sie in der Regel bis Ostersonntag. Mit 
Gründonnerstag beginnt das Triduum, die drei 
heiligen Tage. Mit dem Ostersonntag beginnt 
die Osteroktav, eine Woche bis zum nächsten 
Sonntag, dem Weißen Sonntag, in der jeder 
Tag wie ein Hochfest gefeiert wird. 
 

Felix Neumann in katholisch.de 

 

 

 

 

 

 

Fasten 

zeit 

 
 

Christian Schmitt, pfarrbriefservice 

 

DANKBARKEIT 
EINKEHR 

VORFREUDE 
VERZICHT 
ERWARTUNG 

SPANNUNG 
INNEHALTEN 
DEMUT 
BESINNUNG 

REUE 
SELBSTREFLEXION 
HALTUNG 

RUHE 
SELBSTFINDUNG 
FRIEDEN 
 

Miriam Paterna, kfd, 

In: Pfarrbriefservice.de 

 
 

https://www.katholisch.de/artikel/24561-fasten-mit-kindern
https://www.katholisch.de/artikel/24561-fasten-mit-kindern
https://www.katholisch.de/artikel/24561-fasten-mit-kindern
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Die Mitglieder des PGR werden von den Katho-
liken der Pfarrgemeinde 

direkt oder per Briefwahl gewählt. 

Wahlberechtigt sind alle ab 14 
Jahre. 
 
 

Briefwahl 

 
 

Vom 16. bis 26. Februar können die Briefwahl-

unterlagen im Pfarrbüro angefordert 
und auch abgeholt werden. 
 

Am 1. Fastensonntag, 21. und 22. Februar 

werden die Unterlagen auch in der Kirche 
nach den Gottesdiensten in St. Wolfgang 

ausgegeben. 
 

 

Der Wahlbrief muss 

bis spätestens 27. Februar 
im Briefkasten des Pfarrbüros 

eingehen. 
 

 

Unsere Kandidat/innen 
 
 
 

 
 

  

Lena 
Altmann 
35 Jahre 

Berufsschul-
lehrerin 

Stefan 
Bladeck 
27 Jahre 
Erzieher 

 

Ingrid 
Blödt 

54 Jahre 
Bankkauffrau 

 

 
 
 

 

 
 

 
 

 

Christoph 
Brechler 
38 Jahre 
Umwelt-
ingenieur 

Sonja 
Finsterer 

43 Jahre 
Religions-

lehrerin 
 
 
 

  
 

 
 

Sandra 
Haller 
47 Jahre 

Verwaltungs-
fachangestellte 

Angelika 
Hammer 

60 Jahre 
Bürokauffrau 

Michael 
Heldmann 

49 Jahre 
…Maschinen-

führer 
 
 
 

  
 

 

Andrea 
Koller 

57 Jahre 

Montage-
helferin 

Teresa 
Koller 

32 Jahre 
MFA 

Andrea 
Lingauer-

Scholz 
54 Jahre 
…Köchin 
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Anja 
Nicklas 
43 Jahre 
Mesnerin 

Felix 
Roggenhofer 

19 Jahre 
Schüler 

Regina 
Scharl 
33 Jahre 

Mechatronikerin 
im Sonder-

maschinenbau 
 
 
 

  
 

 
 

Sebastian 
Scholz 
33 Jahre 

Gymnasiallehrer 

Daniela 
Settele 
43 Jahre 

Betriebswirtin 

Georg 
Smarzly 
67 Jahre 

Justizvollzugs-
beamter i. R. 

 
 
 

 
 

 
 

 

Michael 
Ströhl 
46 Jahre 
Landwirt 

Karl 
Zimmerer 

70 Jahre 
Rentner 

 

 
 

Direktwahl 
 

 
 

Am 28. Februar und am 1. März 

findet nach den Gottesdiensten 
in St. Wolfgang die Direktwahl 
für den Pfarrgemeinderat statt. 
 

Das Wahllokal  

ist die Kirche St. Antonius. 

Dort sind die Wahlkabinen zu nutzen. 
 

Sie können maximal 18 Stimmen abgeben. 
Für jede/n Kandidat/in ist eine Stimme mög-
lich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gehen Sie 
zur Wahl … 

 

denn zum Christsein gehört es, 
dass man sich in seiner 

Pfarrgemeinde mit beteiligt. 
 
 

 
 
 

Das Wahllokal 
(Kirche St. Antonius) 

ist geöffnet: 
 

Samstag, 28.2. 
 

18:15 bis 19:00 
 
 

 
 
 

Sonntag, 1.3. 
 

10:45 bis 11:30 
und 

19:45 bis 20:15 
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Pfarrwallfahrt 26 
 

Am Samstag vor dem 
Palmsonntag, am, 28. März, wollen wir uns 
gemeinsam auf den Weg machen zur Wall-
fahrt in die Nachbarpfarrgemeinden. Da die 
Johannisberg-Kirche wegen deren Reno-
vierung nicht zu besuchen ist, halten wir Statio 
in Theuern, Ebermannsdorf und Lintach. 

 
 
 
 

Programm: 
 

9:00 Abfahrt am Hallenbadparkplatz 
 Wallfahrts-Statio in Theuern 

Wallfahrts-Statio in 
Ebermannsdorf 

12:00 Mittagessen (Selbstzahler) 
in Freudenberg 

14:00 Gottesdienst 
in der Kirche in Lintach 

15:30 Kaffee in Wutschdorf 
17:00 Rückkunft in Kümmersbruck 

 
 
 

Anmeldung bis 22. Februar 
im Pfarrbüro 

 

 

Auf Ihre Mitfahrt freuen sich 
Ihr Pfarrgemeinderat 
& Ihr Seelsorgeteam 

 
 

 

Dienste für 

unsere Pfarrgemeinde 
 

Wenn die Mitglieder unseres neuen Pfarrge-
meinderats am 22. März ihren Dienst beginnen, 
werden auch Daniela Settele und Stefan 
Bladeck in ihre Aufgaben eingeführt. 
 

 

Daniela Settele ist als 
Katechistin vom Bischof 
beauftragt, in der Seel-
sorge und pastoralen Ar-
beit unserer Pfarrgemein- 

de mitzuhelfen. Ihr Augenmerk wird – neben 
ihrem Engagement in der Jugendarbeit, in 
Zukunft auch auf dem caritativen Bereich einer 
Pfarrgemeinde liegen. 
 

Stefan Bladeck ist vom 
Bischof als neuer Kom-
munionhelfer beauftragt 
worden und wird so den 
liturgischen Dienst vor  

allem in der Eucharistiefeier unterstützen. 
 

Als Pfarrgemeinde sind wir dankbar, dass sich 
Daniela Settele als Katechistin ausbilden hat 
lassen und dass Stefan Bladeck zu unseren 
liturgischen Diensten dazugestoßen ist. Wir 
wünschen beiden, Freude an ihren Diensten 
und, dass sie auch selbst in ihrem Leben als 
Christ/in gestärkt werden. 
 

 

In allen Aufgabenbereichen unserer 

Pfarrgemeinde suchen wir Mitarbeiter/in-

nen und Helfer/innen. 
Wenn Sie gerne mitmachen wollen – ob in den 
PGR-Sachausschüssen oder im Chor bei 
Festen und Feiern – geben Sie doch in 
unserem Pfarrbüro Bescheid. 
Wir wären sehr dankbar darüber und setzen 
uns dann mit Ihnen in Verbindung! 
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Wir  informieren über: 
 
 

 
 
 

Erstbeichte, Kommunion 
und Firmung 

 
 
 
 

ERSTKOMMUNION 
 
 

 

 

Die nächsten Termine, 

zu denen alle 
Kommunionkinder 
und auch deren 

Eltern besonders 
eingeladen, sind: 

 

Di., 24.2. Kirche 
St. 
Wolfgang 

1. Schüler-
Gottesdienst 

   

Sa., 28.2. 
10:30 – 
12:00 Uhr 

Kirche 
St. 
Wolfgang  

Samstagstreff I 
 

 

Di., 3.3. 
15:00 – 
18:00 

 
Kirche 
St. 
Wolfgang 

 
Beichtfeste 
Einteilung siehe unten  

 
 
 

Di., 10.3. Kirche 
St. 
Wolfgang 

2. Schüler-
Gottesdienst 

   
Di., 17.3. Kirche 

St. 
Wolfgang 

3. Schüler-
Gottesdienst 

 
 
 

Die Erstbeichte 
findet am Dienstag, 3. März 2026 statt: 
 

Gruppe A 3a  15:00 – 16:00 

Gruppe B 3b + 3c 16:00 – 17:00 

Gruppe C 3d + MonS + SFZ 17:00 – 18:00 
 
 
 
 

 

Die Erst-Kommunionfeste 
sind jeweils um 10:00 an folgenden Terminen: 
 

Gruppe A 3a  3. Mai 2026 

Gruppe B 3b + 3c 10. Mai 2026 

Gruppe C 3d + MonS + SFZ 14. Mai 2026 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FIRMUNG 
 
 

 

 

Die nächsten Termine, 

zu denen alle 
Firmlinge und auch 

deren Eltern 
besonders eingeladen, 
sind: 

 

Fr., 27.2. 
16:30 – 
18:30 
 

Kirchen-
wiese 

Firmprojekt  
Wir zimmern 
Nistkästen  

Fr., 13.3. Kirche 
St. 
Antonius 

Firmprojekt A – 
Nacht der Lichter  

   

Sa./ So. Kirche 
St. 
Wolfgang 

Feier der Sonntags- 
Gottesdienste mit 
der Gemeinde 

 

Alle angemeldeten Firmlinge sind erinnert und 
jetzt nochmals eingeladen, sich auf den Weg 
der Vorbereitung zu machen. Damit gibt es die 
Chance als junger Mensch mehr vom Glauben 
und der Kirche kennenzulernen und vielleicht 
zu entdecken, dass gut ist, Christ/in zu sein. 
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   FIRMTERMIN 
 

Vom bischöflichen Sekretariat wurde der Firm-
Termin für 2026 mitgeteilt. Wir feiern mit den 
Jugendlichen, die sich angemeldet haben, am 
 
 

Freitag vor Pfingsten, 
22. Mai 2026 

um 9:30 Uhr in St. Wolfgang 
 

den Firmgottesdienst mit Domkapitular 

Martin Priller, der zu uns in Vertretung des 
Bischofs nach Kümmersbruck kommen wird. 
 
 
 
 

             FIRM-PROJEKT-CHOR 
 

Zum Firmfest am 22. Mai um 9.30 Uhr und 
zum Dank-Gottesdienst der Firmlinge am 
28. Juni um 10 Uhr laden wir „Sanges-
freudige“ aus unserer Pfarrgemeinde ein, 
unseren Firm-Projekt-Chor zu unterstützen. 
Die Begleitung mit den Instrumenten über-
nehmen Stefan Roggenhofer (E-Piano/ Orgel) 
und Martin Meier (Gitarre). 
 

Sollten Sie gesanglich mitmachen wollen, dann 
freuen wir uns auf Ihre Rückmeldung bis 29. 
März. Melden Sie sich bitte per Mail bei unserer 
Gemeindereferentin zurück: 
mail@el-harlander.de 
 

Sie bekommen nach Ihrer Rückmeldung auch 
die Lieder, die bei diesen Gottesdiensten 
gesungen werden und können diese dann alle 
auf „you tube“ schon einmal anhören. 
 

Die Singprobe für die Firmung findet am 
Montag, 18. Mai, um 18.00 – 19.30 auf der 
Empore der St. Wolfgangs-Kirche statt. 
 

Wir hoffen auf Sie und sagen jetzt schon ein 
Vergelt`s Gott! 
 
 

 

Infos 

für junge Leute 
 

für alle Kinder, Jugendlichen und Ministrant/innen, 
Sängerinnen und Sänger, 

für alle Kommunionkinder und Firmlinge 
und alle Eltern 

 
 
 

   
 
 
 

Besprechung 
des Beerdigungsdienstes 
mit den neuen Minis … 

 
 

am Dienstag, 24. Feb./ 17 - 18 Uhr. Wie sieht 
dabei der liturgische Dienst aus? Was ist eine 
Erd- bzw. Urnenbestattung? Was ist eine 
Trauerfeier und ein Requiem? Und wie tragen 
wir das Vortragekreuz richtig?  
Und, und, und … 
 
 
 

 

Gruppenstunden 
 

 

Die Offene Jugendarbeit 
bietet in den kommenden Wochen jede Menge 
Abwechslung:  
Wir freuen uns auf dich! 
 

Die Teamerinnen und Teamer  
der Offenen Jugendarbeit 

 
 

Unser Programm zum Vormerken: 
 

Fr., 27.2. 17-18 Uhr Wie schön ist 
unsere Welt 

Fr., 6.3. 17-18 Uhr Wenn die Welt 
ein Dorf wäre … 

Fr., 13.3. 17-18 Uhr Natur erleben! 

Fr., 20.3. 17-18 Uhr Wir eröffnen die 
Eis-Saison 

Fr., 27.3. 16.30 – 
17.30 Uhr 

Osterkarten 
gestalten 
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Das muss man 

auch wissen 

 

Der Vorsitzende der Deutschen Bischofskon-

ferenz (DBK), Bischof Georg Bätzing, hat die 
Kritik der Bischöfe an der AfD verteidigt. "Wir 
sind nicht parteilich als Kirche, sondern wir 
stehen über den Parteien. Aber wenn es um 
eine weitgehend gesichert rechtsextreme 
Gruppierung geht, dann müssen wir uns 
äußern", sagte der Limburger Bischof. 
Gerade die Bischöfe in Ostdeutschland sind 
laut Bätzing mit Blick auf die anstehenden 
Landtagswahlen im September 2026 in Sach-
sen-Anhalt und Mecklenburg-Vorpommern 
sehr besorgt. "Weil es durchaus sein kann, 
dass die AfD die Wahl gewinnt." Deshalb 
wollten sie noch einmal deutlich machen, um 
was für eine Partei es sich handle. "Sie spaltet, 
weil sie Unterschiede macht zwischen Men-
schen, weil sie nationalistisch ausgerichtet ist, 
antieuropäisch, antidemokratisch. Wählerinnen 
und Wähler müssen wissen, was sie da für eine 
Zukunft wählen." 

(KNA) 
 

Sachsen-Anhalts Bischöfe hatten schon 

länger gewarnt: Wenn die AfD in dem Bundes-
land in Regierungsverantwortung komme, wür-
de das unmittelbare negative Auswirkungen 
auf die Kirchen haben. Die Kirchenfeindschaft 
der AfD sei schließlich offenkundig, wie der 
evangelische Landesbischof Friedrich Kramer 
Anfang des Monats noch einmal unterstrich. In 
der Tat hat sich die AfD ausgerechnet in dem 

Bundesland mit den wenigsten Christen (13 
Prozent) am wohl massivsten auf die Kirchen 
eingeschossen, mit regelmäßigen drastischen 
Statements sowie Äußerungen in Landtagsde-
batten. 
Besonders der Vize-Fraktionsvorsitzende der 
AfD im Landtag, Hans-Thomas Tillschneider, 
tut sich dabei immer wieder hervor. Ende Sep-
tember bezeichnete der promovierte Islam-
wissenschaftler (den die FAZ mal als 
"Islamfeind, wie er im Buche steht" bezeich-
nete) beispielsweise den Vorsitzenden der 
Deutschen Bischofskonferenz, Bischof Georg 
Bätzing, als "vom Teufel geschickt". Ein ande-
res Mal appellierte er an "alle wahrhaften Ka-
tholiken, zur Errettung ihres Glaubens aus 
dieser katholischen Kirche auszutreten." Oder 
auch dies: "Die evangelische Kirche knüpft mit 
ihrer schamlosen und antichristlichen Nähe zu 
den Altparteien an die schlechtesten Tradi-
tionen evangelischer Staatstreue an. Aus den 
Deutschen Christen sind die Antideutschen 
Christen geworden." 
Nun hat der AfD-Landesverband, der vom Ver-
fassungsschutz als gesichert rechtsextrem ein-
gestuft ist, einen radikalen Wahlprogramm-Ent-
wurf für die Landtagswahl am 6. September 
vorgelegt. Schwarz auf Weiß ist nachzulesen, 
wie die AfD im Falle einer Regierungsüber-
nahme ihren Frontalangriff auf die Kirchen in 
die Tat umsetzen würde. "Man muss das ernst 
nehmen", sagt der Leiter des Katholischen 
Büros Sachsen-Anhalt, Matthias Bethke, auf 
Anfrage. "Durch das Programm kann jeder und 
jede erkennen, welches 'blaue Wunder' (nicht 
nur) den Kirchen in Sachsen-Anhalt blüht." 
Tatsächlich ist es inzwischen im Bereich des 
Möglichen, dass die AfD bei der Wahl 
ausreichend Stimmen für eine Alleinregierung 
bekommt. 
 

Die AfD will im Fall einer Regierungsüber-
nahme die Staatsleistungen, die das Land jähr-
lich an die Kirchen zahlt – derzeit rund 43 
Millionen Euro, ersatzlos streichen. Ihr zufolge 
können die Staatsleistungen auch ohne weitere 
Kompensation eingestellt werden. Das ist 
juristisch fraglich, da die bestehenden Verträge 

https://katholisch.de/artikel/64510-baetzing-nach-leo-interview-manchmal-wundern-mich-erwartungen-an-papst
https://www.katholisch.de/artikel/64571-vom-teufel-geschickt-afd-politiker-attackiert-bischof-baetzing
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nicht einseitig aufgekündigt werden können. 
Die meisten Staatsleistungen gehen zurück auf 
das Jahr 1803. Damals wurden zahlreiche 
Kirchengüter enteignet und verstaatlicht. 
Staatsleistungen sind vergleichbar mit Pacht- 
und Mietzahlungen. 

 
 

Eine Streichung der Staatsleistungen hätte laut 
dem katholischen Magdeburger Bischof Ger-
hard Feige existenzielle Folgen für die Kirchen. 
Beim Bistum Magdeburg machen sie rund 20 
Prozent des gesamten Haushalts aus. Juristen 
betonten zwar, dass es rechtlich nicht möglich 
sei, Gelder vorzuenthalten, "aber Trump macht 
es gerade vor", sagte Feige dem Berliner 
"Tagesspiegel". "Es werden Fakten geschaffen 
und wir könnten jahrelang prozessieren, das 
Geld wäre aber erst einmal weg." 
Laut Programmentwurf will die AfD zudem den 
staatlichen Kirchensteuereinzug einstellen. 
Tatsächlich zieht die staatliche Finanzver-
waltung für die Kirchen die Kirchensteuer ein, 
die sich an der Höhe der Einkommensteuer 
bemisst. Für diese Dienstleistung erhält der 
Staat aber auch von den Kirchen einen pro-
zentualen Anteil. "Für den Haushalt des 
Landes Sachsen-Anhalt würde es einen jähr-
lichen Verlust von zwei Millionen Euro be-
deuten, wenn sie die Kirchensteuer nicht mehr 
einziehen", erläuterte Bethke. "Hass ist auf alle 
Fälle kein guter fiskalpolitischer Ratgeber." Um 
den Kirchensteuereinzug einzustellen, müsste 
das entsprechende Kirchensteuergesetz vom 
Landtag geändert werden. 
Das Kirchenasyl verstößt nach Ansicht der AfD 
gegen geltendes Recht. "Eine AfD-geführte 
Landesregierung wird in Zusammenarbeit mit 
den Ausländer- und Polizeibehörden dafür 
sorgen, dass alle Kirchenasylanten schnellst-
möglich aus Sachsen-Anhalt abgeschoben 
werden", heißt es im Wahlprogramm. Zudem 
will die Partei in jedem Einzelfall prüfen lassen, 
ob sich die Kirchen beim Gewähren von Kir-
chenasyl strafbar gemacht haben, durch "An-
stiftung oder Beihilfe zum unerlaubten Auf-

enthalt". Ferner kündigte sie an, wenn Ab-
schiebefristen durch Kirchenasyl verstrichen, 
zu prüfen, ob man die Kirchengemeinden für 
die Folgekosten in finanzielle Verantwortung 
nehmen könnte. 
In ihrem Programm verspricht die AfD zudem 
eine "migrationspolitische Kehrtwende um 180 
Grad" und eine umfassende Abschiebe-
Offensive. Migration stellt die Partei pauschal 
als Bedrohung dar und spricht von Asyl als 
"Gastrecht auf Zeit". Sie will eine "Taskforce-
Abschiebung" einrichten. Vorgesehen sind 
zudem zentrale Unterkünfte außerhalb von 
Innenstädten, Asylbewerber sollen bei der 
Einreise sämtliche Wertgegenstände abgeben 
müssen. 

 
 

Insgesamt bilanziert Bethke zum Wahl-
programm: "Das Undenkbare ist jetzt zu Papier 
gebracht. Handschrift und Duktus des AfD-Pro-
grammentwurfs machen klar: 
Wer AfD wählt, wählt die Methoden Donald 
Trumps für Sachsen-Anhalt. Wer den Spitzen-
kandidaten Ulrich Siegmund wählt, wählt auch 
Hans-Thomas Tillschneider." Die Kirchen wür-
den nun überlegen, wie sie sich auf das mög-
liche Szenario vorbereiten können, so Bethke. 
Zugleich betont er: "Die Feindschaft der AfD 
gegen die Kirchen ist nur die Spitze des Eis-
bergs. Viele weitere (zivil-)gesellschaftliche 
Organisationen wären ähnlich betroffen, wenn 
die AfD an die Macht käme. Nach allem, was 
ich höre, haben viele diesbezüglich wirklich 
Angst." 

Karin Wollschläger (KNA) 
 
 

Für den Bamberger Erzbischof Herwig 

Gössl ist ein AfD-Verbot grundsätzlich denk-
bar, aber nicht ausreichend. "Aus dem Bauch 
heraus würde ich sagen: Verbot – und dann 
haben wir mal wieder ein bisschen Ruhe", 
sagte er. "So einfach ist es aber nicht, weil sich 
diese Unzufriedenheit dann neue Bahnen 
suchen wird." Extreme Gedanken verschwän-

https://www.katholisch.de/artikel/65331-bamberger-erzbischof-gibt-kaiserliches-knochenstueck-nach-strassburg
https://www.katholisch.de/artikel/65331-bamberger-erzbischof-gibt-kaiserliches-knochenstueck-nach-strassburg
https://www.katholisch.de/thema/1281-kirche-und-afd
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den auch nach einem potenziellen Verbot nicht. 
Man müsse sich fragen, was Menschen dazu 
bringe, solch eine Partei zu wählen und andere 
Parteien abzustrafen. 
Der bisweilen genannten Forderung, die Kirche 
solle sich aus der Politik heraushalten, wider-
sprach der Erzbischof. Die Kirche werde umso 
politischer, je mehr sie sich auf ihr Kernge-
schäft besinne. Denn dieses sei, die Botschaft 
zu verkünden, dass Gott Mensch geworden sei 
und damit auch die Probleme und Sorgen der 
Menschen angenommen habe. "Es geht nicht, 
ohne politisch zu sein. 
Wo unterschiedliche politische Ansichten auf-
einanderträfen, müsse jeder im persönlichen 
Umgang mit den anderen austarieren, an wel-
chen Stellen rote Linien überschritten würden. 
Aus Sicht der Kirche sei dort eine Grenze 
erreicht, wo die Würde des Menschen als Per-
son und soziales Wesen verletzt werde. Gössl 
plädierte dafür, aneinander festzuhalten und 
einander herauszufordern. 
Gössl warb für weniger Darstellungen von 
Extremen, da die Welt nicht nur schwarz und 
weiß sei. Der gesellschaftliche Diskurs neige 
dazu, in solche Extreme zu fallen. Dieses 
Auseinanderdriften sei die eigentliche Gefahr, 
da es zu großer Verunsicherung bei vielen 
Menschen führe. Einfache Antworten und Slo-
gans verfingen dann eher als ausgewogenere 
und kompliziertere Gedankengänge. 

(KNA) 
 
 

 

 

Herausgeber: Kath. Pfarrgemeinde 

St. Antonius – St. Wolfgang 
Pfarrer W. Bauer 

 

  Redaktionsschluss 
für Termine, Beiträge und Intentionen 

für die nächsten 4 Wochen! 

4. März 2026 
 

 

 

Beitrag für Papier- und Druckkosten: 

1,-- € / Exemplar 
 

Beitrag für Papier, Druck, Zustellung: 

18,-- € / 12 Ausgaben mit Zustellung 
 

 

 

 

 

 
 

wünschen wir allen, 
die mit einer Krankheit 

zurechtkommen müssen 
und auch allen, 
die sich zurzeit 

im Krankenhaus befinden. 
 
 

Manchmal ist es an der Zeit, 
umzukehren und sich hinzukehren 

 

 
 

Christian Schmitt, pfarrbriefwervice 
 

… zu Gott, der uns 
die „Fülle des Lebens“ schenkt. 
Diese Zeit wünschen wir Ihnen! 

 
 

Der Besuchsdienst  und das Seelsorgeteam 
Ihrer Pfarrgemeinde 

 

 

Krankenbrief 
mit TV-Gottesdiensten 

zum Mitnehmen 
am Schriftenstand in der Kirche 

 

 

 Krankenbesuche/ -kommunion 
nach telefonischer Vereinbarung 

durch das Seelsorgeteam. 
 

Wenn Sie einen Besuch wünschen, 
benachrichtigen Sie uns 

über unser Pfarrbüro - Tel. 82207 
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Kath. Pfarrgemeinde 
 

St. Antonius Abb.       St. Wolfgang 
Zu den Linden 7   92245 Kümmersbruck 

 
 

 

 

 09621 / 8 220 7 
 

 09621 / 75 7 15 
 

 

 pfarramt@pfarrei-kuemmersbruck.de 
 

 www.pfarrei-kuemmersbruck.de 
 

 

Pfarrbüro-Bürozeiten 

Montag, Mittwoch, Freitag 

9.00 – 11.30 

Dienstag und Donnerstag 

 

 

 

Gemeindereferentin 

Elisabeth Harlander 
Zu den Linden 7 

 09621 / 9 60 65 62 
 

 

 

 

Pfarrvikar 

P. Maria Pushpam MSFS 
Kirchensteig 50 

 09621 / 75 4 12 
 

 

 

15.00 – 18.00 
 

 

Bankverbindungen 
Sparkasse Amberg-Sulzbach 

Kath. Kirchenstiftung 

BIC: BYLADEM1ABG 

 

Pfarrer 

Wolfgang Bauer 
Zu den Linden 7 

 09621 / 8 220 7 
 

IBAN: DE 76 7525 0000 0190 0903 16 
 

Volks- / Raiffeisenbank Amberg 

Kath. Kirchenstiftung 

BIC: GENODEF1AMV 

IBAN: DE 73 7529 0000 0000 3180 00 
________________________________________________________ 

 

 

Eltern-Kind-Gruppen 

Zu den Linden – KiTa-Untergeschoss 

Ute Rödel  76 11 60 

 

Kindertagesstätte 

St. Antonius: Schulstraße 74 

 

 

Telefonseelsorge 

 0800 / 111 0 111 
 

 

Krisendienst Horizont 

Regensburg 

 0941 / 58 1 81 
 

 

 

 
Dreifaltigkeitsstraße 3 – 92224 Amberg 

Sabine Galli  78 00 90 
 

 

 

Eine-Welt-Waren Verkauf 

monatlich nach dem Sonntags-Gottesdienst 

in der Kirche St. Wolfgang 
 

 

 

Sozialberatung, Ehe-, Familien-, Lebensfragen 
 

 09621 / 47 55-0 
 

 

 Sozialstation 

Breslauer Str. 61 – 92224 Amberg 

Sr. Ingeborg Gerlach  76 32 05 
 

 

 Sozialdienst kath. Frauen e. V. 
Dreifaltigkeitsstr. 3 - 92224 Amberg 

 09621 / 4755-20 

 www.keb-amberg-sulzbach.de 
 

 

Haager Weg 15 – Amberg  48 72-0 
 

Notruf für Frauen  09621 / 222 00 

Frauen-Haus  09621 / 48 72 72 
 

 

 

mailto:pfarramt@pfarrei-kuemmersbruck.de
http://www.pfarrei-kuemmersbruck.de/
http://www.pfarrei-kuemmersbruck.de/
https://www.caritas-amberg.de/

